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Freistellen online:
Profi-Tipps für perfekte
Bildbearbeitung
Da sitzt du nun, mit einem Bild, das aussieht, als hätte ein Kindergartenkind
mit einer Schere gearbeitet. Willkommen in der Welt des Freistellens! Aber
keine Sorge, denn mit den richtigen Online-Tools und ein paar Profi-Tipps
wirst du aus deinen Bildbearbeitungsdesastern wahre Meisterwerke machen. Ob
für den E-Commerce, Social Media oder einfach, um deinen Ex beeindruckt
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zurückzulassen – saubere Freistellungen sind das A und O. Also, schnall dich
an und lass uns loslegen!

Warum Freistellen so wichtig ist – und was es eigentlich bedeutet
Die besten Online-Tools für das perfekte Freistellen von Bildern
Profi-Techniken, um auch komplexe Motive ideal freizustellen
Fehler, die du beim Freistellen unbedingt vermeiden solltest
Wie du mit Freistellungen deine SEO-Strategie aufpeppst
Ein knackiges Fazit, warum Freistellen das neue Schwarz ist

Freistellen oder auch das Entfernen des Hintergrunds eines Bildes ist keine
neue Erfindung. Doch in der Ära des Online-Marketings, wo visuelle
Darstellungen alles ausmachen, hat es an Bedeutung gewonnen. Ein sauber
freigestelltes Bild kann den Unterschied zwischen einem professionellen und
einem amateurhaften Auftritt ausmachen. Ob du nun ein Produktbild für deinen
Online-Shop brauchst oder ein Selfie für dein Instagram-Profil – die richtige
Freistellung ist entscheidend.

Der Prozess des Freistellens war früher eine Aufgabe, die nur Profis mit
teurer Software wie Adobe Photoshop erledigen konnten. Heute gibt es
zahlreiche Online-Tools, die diese Aufgabe nicht nur vereinfachen, sondern
auch für jedermann zugänglich machen. Aber Vorsicht: Nicht alle Tools sind
gleich gut, und manche können mehr Schaden anrichten als Nutzen bringen.

Was bedeutet Freistellen – und
warum ist es so wichtig?
Das Freistellen ist der Prozess, bei dem der Hintergrund eines Bildes
entfernt wird, um das Hauptmotiv hervorzuheben. Dies kann eine Person, ein
Objekt oder ein Tier sein. Das Ziel ist es, das Motiv so zu isolieren, dass
es auf einem neuen Hintergrund oder allein verwendet werden kann. Klingt
einfach? Ist es aber nicht immer. Vor allem dann nicht, wenn der Hintergrund
komplex oder das Motiv komplizierte Konturen hat.

In der digitalen Welt ist das Freistellen besonders wichtig, weil es die
visuelle Klarheit und die ästhetische Qualität von Bildern erhöht. Es
ermöglicht es, Produkte ohne Ablenkung zu präsentieren, was im E-Commerce
entscheidend für den Verkaufserfolg sein kann. Ein freigestelltes Bild kann
zudem leichter in verschiedene Designs integriert werden, was die
Flexibilität in der kreativen Gestaltung erhöht.

Ein weiterer wichtiger Aspekt des Freistellens ist die Verbesserung der
Bildqualität. Durch das Entfernen eines störenden oder unpassenden
Hintergrunds kann das Hauptmotiv besser zur Geltung kommen. Dies ist
besonders wichtig in der Werbung und im Marketing, wo jedes Bild eine klare
Botschaft vermitteln sollte.

Aber aufgepasst: Ein schlecht freigestelltes Bild kann das Gegenteil bewirken
und unprofessionell wirken. Daher ist es wichtig, die richtigen Techniken und
Tools zu verwenden, um ein optimales Ergebnis zu erzielen. Und hier kommen



die verschiedenen Online-Tools ins Spiel, die diesen Prozess erheblich
erleichtern können.

Die besten Online-Tools für
das perfekte Freistellen von
Bildern
In der Welt der Online-Tools gibt es eine Vielzahl von Optionen, die dir beim
Freistellen von Bildern helfen können. Einige dieser Tools sind kostenlos,
andere erfordern ein Abonnement. Wichtig ist, dass du ein Tool wählst, das
deinen Anforderungen entspricht und gute Ergebnisse liefert.

Ein beliebtes Tool ist Remove.bg. Es ist besonders für seine
Benutzerfreundlichkeit bekannt und liefert in den meisten Fällen erstaunlich
gute Ergebnisse. Die Software nutzt KI, um den Hintergrund automatisch zu
entfernen, was den Prozess erheblich beschleunigt. Für komplexere Aufgaben
bietet es auch manuelle Anpassungsoptionen.

Ein weiteres Tool, das erwähnt werden sollte, ist Canva. Ursprünglich als
Grafikdesign-Tool konzipiert, hat es sich zu einem Allrounder entwickelt, der
auch Freistellungsfunktionen bietet. Es ist nicht so spezialisiert wie
Remove.bg, bietet jedoch eine Vielzahl von Anpassungsmöglichkeiten, die für
kreative Designs nützlich sind.

Pixlr ist ebenfalls eine hervorragende Wahl, besonders wenn du mehr Kontrolle
über den Freistellungsprozess haben möchtest. Es bietet Werkzeuge, die denen
von Photoshop ähneln, und ist ideal für Benutzer, die sich mit der
Bildbearbeitung auskennen. Es bietet eine Vielzahl von Auswahlwerkzeugen, die
es dir ermöglichen, auch die kompliziertesten Motive sauber freizustellen.

Daneben gibt es noch andere Tools wie Clipping Magic und Background Burner,
die ähnliche Funktionen bieten. Wichtig ist, dass du verschiedene Tools
ausprobierst, um herauszufinden, welches am besten zu deinen spezifischen
Anforderungen passt.

Profi-Techniken, um auch
komplexe Motive ideal
freizustellen
Das Freistellen von Bildern ist nicht nur eine Frage der richtigen Tools,
sondern auch der richtigen Techniken. Besonders bei komplexen Motiven, wie
Haaren oder transparenten Objekten, können selbst die besten Tools an ihre
Grenzen stoßen. Hier sind einige Tipps, wie du solche Herausforderungen
meisterst.



Erstens, arbeite mit Ebenen. Wenn du ein Bild freistellst, kannst du
verschiedene Ebenen verwenden, um unterschiedliche Teile des Bildes separat
zu bearbeiten. Dies gibt dir mehr Kontrolle und Flexibilität bei der
Bearbeitung. Du kannst beispielsweise den Hintergrund entfernen und dann eine
weitere Ebene hinzufügen, um Feinheiten wie Haare oder kleine Details zu
bearbeiten.

Zweitens, nutze Masken. Masken sind ein mächtiges Werkzeug, um Teile eines
Bildes zu verbergen oder sichtbar zu machen, ohne die Originaldaten zu
verändern. Sie ermöglichen es dir, präzise Anpassungen vorzunehmen,
insbesondere bei schwierigen Kanten oder Übergängen.

Drittens, achte auf die Beleuchtung und den Schatten. Ein häufiges Problem
beim Freistellen ist, dass das Motiv unnatürlich wirkt, wenn Schatten oder
Lichteffekte fehlen. Achte darauf, dass du diese Elemente entweder
beibehältst oder im Nachhinein hinzufügst, um ein realistisches Ergebnis zu
erzielen.

Viertens, verwende den Weichzeichner. Besonders bei Kanten kann es hilfreich
sein, einen leichten Weichzeichner anzuwenden, um harte Übergänge zu
vermeiden und das Motiv besser in den neuen Hintergrund einzufügen.

Fehler, die du beim
Freistellen unbedingt
vermeiden solltest
Beim Freistellen von Bildern gibt es einige Fallstricke, die vermieden werden
sollten, um ein professionelles Ergebnis zu erzielen. Hier sind einige der
häufigsten Fehler und wie du sie vermeiden kannst.

Ein häufiger Fehler ist, zu viel oder zu wenig vom Hintergrund zu entfernen.
Das passiert oft, wenn die Auswahlwerkzeuge nicht präzise genug eingestellt
sind. Achte darauf, dass du den Auswahlbereich sorgfältig überprüfst, bevor
du den Hintergrund entfernst.

Ein weiterer Fehler ist das Ignorieren der Bildqualität. Beim Freistellen
kann es leicht passieren, dass die Bildauflösung leidet. Verwende daher immer
hochauflösende Bilder und achte darauf, dass die Bearbeitung die Qualität
nicht beeinträchtigt.

Auch das Ignorieren von Farbunterschieden ist ein Problem. Wenn das
freigestellte Motiv auf einen neuen Hintergrund gesetzt wird, kann es zu
Farbabweichungen kommen. Achte darauf, dass die Farben des Motivs und des
Hintergrunds harmonieren, um ein stimmiges Gesamtbild zu erzeugen.

Ein weiterer häufiger Fehler ist das Übersehen von Details. Besonders bei
komplexen Motiven wie Haaren oder feinen Strukturen ist es wichtig, besonders
sorgfältig zu arbeiten und gegebenenfalls manuelle Anpassungen vorzunehmen.



Wie du mit Freistellungen
deine SEO-Strategie aufpeppst
Vielleicht fragst du dich, wie das Freistellen von Bildern mit SEO
zusammenhängt. Tatsächlich kann es einen erheblichen Einfluss auf deine SEO-
Strategie haben. Sauber freigestellte Bilder können die Ladezeiten deiner
Website verbessern, da sie oft kleiner sind als Bilder mit komplexen
Hintergründen.

Außerdem können freigestellte Bilder die Benutzererfahrung verbessern, was
wiederum die Verweildauer auf deiner Website erhöht – ein wichtiger Ranking-
Faktor für Suchmaschinen. Ein Bild, das schnell lädt und gut aussieht, hält
die Nutzer länger auf deiner Seite und kann die Absprungrate reduzieren.

Ein weiterer Vorteil ist die Möglichkeit der Optimierung von Alt-Texten.
Freigestellte Bilder sind oft spezifischer und ermöglichen es dir, präzisere
Alt-Texte zu verwenden, die für Suchmaschinen relevant sind. Dies kann deine
Sichtbarkeit in den Bildersuchen erhöhen.

Schließlich können freigestellte Bilder auch in sozialen Medien effektiver
geteilt werden. Sie sind oft ansprechender und können die Interaktionsrate
erhöhen, was wiederum positive Auswirkungen auf dein SEO-Ranking haben kann.

Fazit: Warum Freistellen das
neue Schwarz ist
Das Freistellen von Bildern ist mehr als nur ein Trend. Es ist eine
fundamentale Technik, die in der digitalen Bildbearbeitung unverzichtbar ist.
Egal, ob du im E-Commerce tätig bist, Inhalte für soziale Medien erstellst
oder einfach nur deine Fotografie verbessern möchtest – saubere
Freistellungen sind ein Muss.

Mit den richtigen Tools und Techniken kannst du nicht nur die Qualität deiner
Bilder verbessern, sondern auch deine SEO-Strategie auf das nächste Level
heben. Also, mach dich an die Arbeit, probiere verschiedene Tools aus und
meistere die Kunst des Freistellens. Denn in einer Welt, die von visuellen
Eindrücken lebt, ist das Freistellen das neue Schwarz.


